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Bericht des Vorstandes über seine Arbeit im Zeitraum 2017 – 2018 auf der Mit-

gliederversammlung am 09. April 2018 
 

 
Der Vorstand der Gesellschaft der Freunde des Schlosses Wernigerode e. V. besteht seit 
der Mitgliederversammlung am 03.04.2017 aus folgenden Personen: 
Gewählte Mitglieder:   Herr Ludwig Hoffmann, Wernigerode (Vorsitzender) 

Herr Harald Rautenbach, Solingen (Stellvertr. Vorsitzender) 
Herr Klaus-Christian Kirchner, Goslar (Schatzmeister) 
Herr Eberhard Schröder, Darlingerode (Schriftführer) 

Satzungsgemäße Mitglieder: Herr Martin Skiebe als Landrat 
Herr Dr. Christian Juranek als Geschäftsführer der Schloß Werni-
gerode GmbH 

 
1. Vereinsleben 

Der Vorstand hat im Berichtszeitraum im Zusammenhang mit Mitgliederversammlungen und 
zu Anlässen, wie z. B. Ausstellungseröffnungen beraten. Darüberhinaus wurden mehrere 
Entscheidungen zu Förderungen im Umlaufverfahren getroffen. Die letzte Mitgliederver-
sammlung gab es am 03.04.2017. Für die genannten Veranstaltungen und Entscheidungen 
wurden Niederschriften angefertigt und satzungsgemäß vom Vorstand bestätigt. 
 
Eine Formalie wurde im vergangenen Jahr erledigt: Die Eintragung der Gesellschaft im Ver-
einsregister beim AG Stendal wurde aktualisiert. Dem Notariat von Prof. Dr. Zimmer ist zu 
danken, dass es die fälligen Gebühren spendete. 
 
Die Gesellschaft hat gegenwärtig etwa 60 Mitglieder. Es gab seit dem letzten Jahr nur weni-
ge Austritte und Eintritte. Neue Mitglieder zu gewinnen, vor allem jüngeren Lebensalters und 
juristische Personen, war nach wie vor von wenig Erfolg gekrönt. 
 
Exklusiv für unsere Mitglieder führte Herr Dr. Juranek am 07.11.2017 durch die neu einge-
richtete Studiengalerie, in der auch ein von unserer Gesellschaft mitfinanziertes Gemälde 
hängt. 
 
Dank sagen möchte ich Herrn Dr. Juranek und seiner Mitarbeiterin, Frau Schulze, die für uns 
praktisch die gesamte Verwaltungstätigkeit erledigen. Und natürlich danke ich meinen Vor-
standskollegen für ihr Engagement. Schließlich ist Frau Kroker von der Harzsparkasse Wer-
nigerode zu danken, die zusammen mit Herrn Kirchner die Kassenführung zuverlässig vor-
nimmt. 
 

2. Fördertätigkeit 

Die Gesellschaft erfüllt ihren Vereinszweck vor allem dadurch, dass sie das Museum Schloß 
Wernigerode in Gestalt der Schloß Wernigerode Verwaltungs- und Betriebs- GmbH und der  



 
 
Stiftung Schloß Wernigerode finanziell und in der öffentlichen Darstellung unterstützt. Ge-
mäß dem Beschluss auf der Mitgliederversammlung am 14.12.2010 soll der Schwerpunkt 
unserer Fördertätigkeit beim Ankauf von Kunstgut für den Museumsbetrieb auf Schloß Wer-
nigerode liegen. Für folgende Objekte hat die Gesellschaft im Jahr 2017 finanzielle Unter-
stützung geleistet:  
 

- Ankauf einer Bronzeskulptur – einer schlafenden Nymphe - des aus Ilsenburg stam-
menden Bildhauers Walter Schott (1861 – 1938). Schotte war Sohn des werniger-
öder-stolberger Hütteninspektors und damit der Fürstenfamilie verbunden. Er stieg 
zum Lieblingsbildhauer Kaiser Wilhelm II. auf. Fördersumme: 4.250,00 € 

 
- Ankauf des Gemäldes „Landschaft mit der Grube Büchenberg“ von Georg Heinrich 

Crola (1804 – 1879). Fördersumme: 2.560,00 € 
 

- Das unter unserer Beteiligung herausgegebene Buch „Die mittelalterliche und früh-
neuzeitliche Baugeschichte“ ist zwischenzeitlich erschienen. Der Verfasser Benjamin 
Rudolph stellte kürzlich seine Erkenntnisse in einem Vortrag im Rathaus vor. Der Vor-
trag fand außerordentliches Publikumsinteresse.  

 
- Der Ankauf eines bedeutsamen Bücherkonvoluts, an dem sich die GdF mit 3.500,00 

€ beteiligen will, wird voraussichtlich 2018 vollzogen. Es fehlt noch die verbindliche 
Zusage eines bedeutsamen Förderers.  

 
- Der Vorstand hat auf Antrag des Geschäftsführers beschlossen, sich an den Kosten 

für die Anfertigung einer neuen Kanonenlafette zu beteiligen. Die alte war verschlis-
sen und nicht mehr standsicher. Fördersumme: 3.250,00 € 

 
 
3. Öffentlichkeitsarbeit 

 
Leider haben wir es 2017 nicht geschafft, einen Newsletter herauszugeben. Wir freuen uns 
aber, dass die Fördertätigkeit unseres Vereins im Jahresbericht des Geschäftsführers er-
wähnt wurde. 
 
Am 07.05.2017 beteiligte sich unsere Gesellschaft am 2. Wernigeröder „Tag der Vereine“ auf 
dem Gelände des Bürgerparks. Das Interesse der BesucherInnen an unserer Arbeit war lei-
der sehr gering. 
 
 
4. Finanzen 
 
Im Wesentlichen haben wir unsere Fördertätigkeit aus den Beiträgen unserer Mitglieder fi-
nanziert. Hinzu kamen Spenden. Insgesamt waren das im Jahr 2017 5.350,00 € Beiträge 
und 784,35 € Spenden. Unter Einberechnung des Kontostandes per 1.1.2017 und der Kos-
ten für Förderungen (6.810,00 €) und Verwaltung und der Kontenbewegungen 2018 hatten 
wir am 31.03.2018 einen Kontostand von 9.705,01 €. Zu den Spenden gehören auch die 
Einnahmen aus unserer Spendenbox, die auf der Terrasse aufgestellt ist. 2017 waren das 
578,- €. 

Natürlich müssen wir darüber nachdenken, ob und wie wir die Fördertätigkeit noch ausdeh-
nen können. Da steht die Mitgliederwerbung an erster Stelle.  

5. Ausblick 

So wenig, wie wir uns wegen der Ergebnisse unserer Arbeit verstecken müssen, so gilt na-
türlich der alte Grundsatz, dass es nichts gibt, das man nicht noch besser machen könnte. 
Ich möchte dafür folgende Stichpunkte nennen: 
 
 



 

• Mitgliederwerbung.  

• Einwerbung (zusätzlicher) Finanzmittel (Fördermittel, Spenden) für die Fördertätigkeit 

zugunsten des Schlosses 

• Öffentlichkeitsarbeit: mehr Presseberichte, Fortführung Newsletter, Mehr Beiträge un-

serer Mitglieder im Newsletter 

• Zusammen mit den zu erwartenden Einnahmen stehen uns 2018 mehr als 5.000 € für 

unseren Vereinszweck, also die Förderung der Arbeit des Museums zur Verfügung, 

wenn wir noch eine Reserve von etwa 5.000 € bereithalten wollen.  

• Es soll im Herbst auch wieder eine Sonderführung angeboten werden. 

 
Ludwig Hoffmann 
Vereinsvorsitzender 
 


